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Sonnen⸗ und Mondfinſterniſſe .
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Zweiter Monat Februar hat 28 Tagesasz
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Allgemeine
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gemeine
Grundſä
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Im Garten .
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Vierter Monat—5908 Vollmond 6. AprilApril hat 30 Tage Letztes Biertel 13 April
Oſtermonat Neumond 20. April Erſtes Viertel 29. April

3
* Sonnen⸗ Later

Nach dem 100j . Kalender ſoll
8 Aufgang Untergang länge d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten
2 u. M. u. M. St. M. Der Monat beginnt kalt, der 5. wird

warm, de u. 8. trüb n3 6 0 7 0 13 0 vom 12. bis 17. tritt 1 Kö

10. 5 46 ũ7 9 138 23 Sbme mu
17. 5 32 7 20 13 48 9
24 5 18 7 31 14 13

5 85 2 2 Allgemeine
Vochentage Evangeliſch Katholiſch 8 8 Grundſätze Notiz⸗Kalender

1 Freitag Theodora 7 Schm . Mar . Im Garten . Lege
2 Roſamunde Franz v. P . Gurkenkerne , Frühboh⸗

Die letzte Warnung1. 15
* Kath

3

4 Montag Ambros

5 Dienſtag Vinzenz
6 Mittw . Irenäus
7 Donnſt .
8 Freitag
9 Samſtag Bogislav

. Die Auferſtehung des Herrn .
Mark . 16, 1 —91 Prot

« Kath . Chriſti Auferſtehung .

10

11 Montag

Matth . 23, 34 —39
Chriſti Einzug in Jeruſale

nen , ſtecke d. Mairettige .

Im Feld . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - u. 8

Ackerfutterbau . —
April iſt der Monat der

m. Matth . 21 , 1 —9 .

E
Iſidor B.

Emilie , Vinc . 22 Kleeſaat . Rath : Bediene

Sixtus P
dich der landw . botan .

Verſuchsanſtalt , damit
du nicht Unkraut ſäeſt
oder durch mangelhafte
Keimfähigkeit u. dergl .
betrogen wirſt . Kaufe
nicht nach der Billig⸗
keit , ſondern nach der
Güte , am beſten durch
den landw . Orts - oder
Konſumverein . Zu Zu

E

1 —8 .
Karſamſtag

Mark . 16,

65

12 Dienſtag Euſtorgius Julius, Zeno . cerrüben und Cichorie
13 Mittw . Tiburtius Hermenegild W ſind die Aecker herzurich⸗

14 Donnſt . Lidwina Juſtinus M. 62. ten . —Gelbrüben ( Rie⸗
— FuHte ſenmöhren ) werden jetzt

15 Freitag Simon Anaſtaſia J . geſäet . Welſchkorn . Die
16 Samſtag Aaron Lambert B. Kartoffeln werden ge

16 Prot . Nehmet hin den ꝛc. Joh . 20, 19 —31 . legt. Gipſe den Klee.
« Kath . Vom ungläubigen Thomas . Joh . 20, 19 —31 Tabakbau . Tabak

17 — wird noch geſäet . Die
TTabakſetzlinge werden

18 Montag Ulmann Wicterp B. Epiquirt , die Tabaksfelder ⸗

19 Dienſtag Hermogenes Emma Egedüngt und
gepflügt.

K 85 8 — Hopfenbau . D20 Mittw . Adolar Sulpitius F
21 Donnſt . Anſelm Anſelm Krchl . Lwobei der Dünger an
22 Freitag Lothar Lothar , Cajus die Stöcke gebracht wird .
23 S 5 8 5 — 8 Rath : Dünge d . Hopfen
23 Samſtag Gg. Adalbert Georg ( 14 N.) 8 0. W9 g. albert N. ) 11 zuweilen mit künſtl .

17. Prot . — gute Hirte . Joh . 10, 11 —16 . Dünger .
Kath . Vom guten Hirten . Joh . 10, 11 —16 . Wieſen Wäſſere

25 Montag Ermin

26 Dienſtag Kletus

27 Mittwoch Anaſtaſius

28 Donnerſtag Theodor

29 Freitag Sibilla

30 Samſt . Alixtus
Der April iſt nicht zu gut , er

den Hut . —

Aprilregen iſt ihm gelegen .

Hildegard K.

ſchneit dem Bauern auf
Dürrer April iſt nicht des Bauern Will ' ;

im April nur bei trü⸗

Markus bem Himmel .Markus
Weinbau . Es ſind

K
Ev .

Maria v. g. R . Pfähle zu ſtecken : das
Trudpert M. Bogenmachen beginnt .

Obſtbau . Es kön

E

Val . , Vital .
nen noch junge Bäume11 3* 0 3

Robert Abt
gepflanzt werden .

Weidenbau . Die
im Februar in ' s Waſſer

geſtellten Ruthen fangen
jetzt an zu treiben .



Fünfter Monat
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100ĩ

Wochentage
Allgemeine

Grundſätze
Notiz⸗ Kalender

E
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Kath Ueber ein Kle Joh. 16, 16 —22

1
0 mund
2 1 N 1Der

Iſtag A E
1 Mittwoch F U

2 NI N3 ＋
Donnerſtag Fri Mitte

0 Freitag IN 90 2

Sammſt Gottfried

19
Prot . Eure Traurigk Joh

J %̟ tͤKath. Chriſti Heimgang zum Vat

8

Montag Gregor
Dioenft G dianL tag m

11 Mitt Tbuiſe
4 NRankyg

8
U

FFreitag 13
4 Samſtag ufa

20. Prot . Das t im Namen
Kath. Von der rechten Betkunſt .

119
1L6
17L 4
18 M ö
10 D ＋19 2 erſtag
20 Freitag Atl hanaſius

1 — 121 Samſt Konſtantin

20 Prot . Der heilige
S . äath . Sendung des

99

30
— ontag

31 Dienſtag Wigand

Gregor P .

Philipp 9

Beda 5

n

—

Man
Kohl

Im Garten .
verſetzt Kraut ,
rabi u. ſ. w
kerne und Späkönnen noch gt wer
den. Am 9 „Hi0b füllt
Bohnenſtock . “

Im Feld . Getrei
de⸗, Hackfrucht - und
Ackerfutterbau .
Manſetzt die Dickrüben .

auszuſtech
jetzt noch

Diſteln ſind a
Man kanr ch

rrüber
Gelbrüben

ſäen : Zucke
chorie
ſenmöhren ) , Welſchkorn .

Die Spätkartoffeln
werden ge
kartoffeln eggt. Zu
Reps wird gebracht .

zeigenſich die erſten
Spuren 2 Kleeſeide

Rath: Vertilge ſolche
Stellen dur lbſicheln
u. tiefes Umgraben noch
ehe d . Unkraut z. Blüthe
kommt . Ende Mai kann
Luzerne ( Blauklee )
gemäht werden .

CEi
(Rie

Früh⸗

Tabakbau . Das !
Feld wird letztmals zu
Tabak gepflügt .

Weinbau . Schwefle
die Reben gegen das
Oidium ( Mehlthau ) noch
eheſie blühen . Schwefle
den ganzen Stock von
unten bis oben . Der
Traubenpilz ſitzt auch
am Holz. Beſpritze erſt
mals die Reben gegen
die Blattfallkrankheit
mit Kupferkalklöſung

Hopfenbau . Es
wird angehäufelt , wo
bei ſich eine Düngung
mit künſtl . Dünger
oder Kompoſt (ſ. im
vorigen Monat ) am
beſten beibringen läßt .



— Juni hat 30 Tage kmond 0, Jun

Nach dem 100j . Kalender
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1

1898 Achter Monat Auguſt hat 31 Tage
Vollmond
Neumond 17

Erntemonat

8 Sonnen Tages⸗
2 Intergang länge

U. M St. M

7 8 * 7 5 14 48 ein heiterer

14 . 5 17 142 14 25

21 5 28 0 14 2 18. ein ſch

28. 5 39 7 16 13 37
E

8 2 8 22 Allgemeine
Wochentage Evangeliſch Katholiſch 8 Grundſätze Notiz⸗Kalender

1 Montag Salome Petri Kettenf . Im Garten . Ein
2 Dienſt . Guſtav Alfons v. Lig . räumen reifer Säme⸗

reien . — Winterſpinat
2

Mittw .

4 Donnerſtag
D Freitag
6 Samſtag

29 Prot . Das
L . Kath . Vom Phariſäer und Zöllner .

4
8 Montag
9 Dienſt .

10 Mittw .

11 Donnerſtag
12 Freitag
13 Samſtag

Prot . Jeſus83. Kath . Vom

14

15 Montag
16 Dienſtag
17 Mittw .

18 Donnſt .

19 Freitag
20 Samſtag

0

21
22 Montag
23 Dienſtag
24 Mittw .

5 Donnſt .
26 Freitag
27 Samſtag

Kath . Vom

25

35 Prot . Hephata , d. i. thue dich auf .
99 . Kath . Von den zehn Ausſätzigen .

28

29 Montag
30 Dienſtag
31 Mittw .

Starke Thaue im Auguſt verkünden gutes Wetter .

Auguſt
Perpetua

Oswald

Xyſtus
Bekenntniß Petri .

Cyriakus

Erich

Lorenz

Hermann

Klara

Kaſſian

weint über Jeruſalem
Mark . 7,Taubſtummen .

Maria Aufn .

Iſaak , Hyaz .

Auguſta
Agapitus
Sebald E.

Bernhard

3 Prot . Der Phäriſäer und Zöllner .
Luk. 10, 23 —34 .Samariter .

Timotheus

Bartholmäus

Ludwig
Samuel

Gebhard

Joh . Enth .

Fiakrius

Pauline

Lydia , Steph .

Dominik O.

Oswald K.

Verkl . Chriſti

Matth . 16, 13 —20 .
Luk. 18, 9 —

DNUeRE
—

NCyriakus M.

Kajetan , B.

Laurent . M.

Bianka , Suſ .
Klara , J .

Hippolyt M.

Luk. 19, 41
31 - 37 .

EREN
*

*
4 5

Rochus , Elſa

Liberatus A. N

Helena Kſ .

Julius M. E

Bernard A. F2

Luk. 18, 9 - 14 .

1Timotheus

Philipp , Ben .

Bartholomäus

Ludwig K.

Samuel M.

6 E

Gebh . B. v. K.

Mark . 7, 31 —37 .
Luk. 17, 11 —19 .

Sabina J . 62.
Roſa v. Lima 2 .
Raymund ——

5

wird geſäet . Ebenſo
Winter⸗ und Ackerſalat .

Im Field . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - u.

Ackerfutterbau .Die
Getreideernte ſetzt ſich

fort .
Rath : Nach der Ernte

ſtürze gleich wieder ,
aber ganz ſeicht , nur
3 bis 4 em tief , daß
die Unkrautſamen kei

men , die Stoppeln ver
weſen u. der Ackerboden
eine leichte Erddecke er

hält , worunter er dann

gar ( mürbe ) wird . Wo
du Stoppelrüben bauen

willſt , mußt du tiefer
ſtürzen .

Wo Schäfereien be—
ſtehen , werden die Stop⸗
peln zuvor abgeweidet .

Der zweite Schnitt
vom Klee wird genom⸗
men . — Frühkartoffeln
werden geerntet . — Die

Zuckerrüb . angehäufelt .

Tabakbau . Der
Tabak wird geköpft u.

ausgegeizt .

Hopfenbau . An
binden und Ausgeizen ;
letzteres bis zu einer

Höhe von etwa 3 Meter

Wieſen . D. Oehmd
ernte beginnt .

Weinbau . Sei im
mer noch aufmerkſam a.
die Traubenkrankheiten ,
und wo ſie wieder auf⸗
treten , da ſchwefle oder

ſpritze .
Weidenbau . Leſe

von deinen Weiden die
Käfer und Raupen ab.



Neunter Monat
Herbſtmonat

4 2
8 Aufg U 01 St. J¹ C

4 5 47 13 14
5 6 47 12 50

8 8 16 32 12 24
6 11

Nach dem100j . Kalender
d. Wetter ſich, wie folgt, geſtalter

Vom 2. —5. Sept — Morgen und
windige Tage, d. 6 er Sewitee

er
regen, d. 8. 9
am 13. u. 14 . be
Nachtfröſte am 1 ön u mild

Wegeunedarauf
an' s Monat

zetter folg
mit Froſt bis

1
Wochentage Evangeliſch

Allgemeine
Grundſätze

Notiz⸗Kalender

8 erf A A

Freitag 4 tah Stephanu

Sam 12 I 1 IgI＋ aT
nſtag Di 1 Jojef Kala

36. Der barmh. San er. Luk. 10, 23
. Kath n · enſt tatth. 6, 24

N ͤ 1* Me 19 tinta
6 Die I

7 0 Regina
8 2 ſt 0 Ge

Guido Kr

Cornelius

Matth . 6, 24

◻

Nothburga J
Hl . FErh

Nikodemus

Lampert B

34.

M.

N.

Luk. 14, 1 —11 .

18

19 Montag olf Januarius
20 Dienſtag Euſtach (14 N

21 Mittwoch atthäus
22 Donnerſtag Landolin Landolin ?

23 Freitag 5 Thekla “
24 Samſt . Gerhard Ruppreck

Auf Luk. 7, 11
Matth . 22

erſtehung
iehmſten Gel

Prot369. Kath

25 0

26 Montag Cyprian Cyprian

27 Dienſtag Nosmas Kosm

28 Mittwock Wenzel Lioba i.

29 Donnſt Michael Michae

30 Freitag Hieronymus
Friede ernährt , Unfriede verzehrt .
Lerne Leiden ohne zu Klagen .
Ohne Mühe keinen Gewinn

6 6

775

Tre
ur
du
ſo nehn
beſte, ſe 1
Wie di wirſt du
ernten hsle auch
zeitweilig mit d. Saat
gut. Gegen Brand beiz
Spelz und
Kupfervitric

n mit
öſung (1

enerKupfer⸗
hl Weizen ,

kaltes Waſſer
ſen, bis Flüſſigkeit

em hoch über dem
Samenzu ſtehen kommt,
der öfters umzurühren
iſt . Der Samen bleibt
12 —16 Stunden in
der Flüſſigkeit ) .

Im Feld . Getrei
de⸗, Hackfrucht⸗ - u.
Ackerfutterbau

Während du
thafer ernteſt

chon die Zeit zur Win
terſaat heran . Mitte
oder Ende September
wird Roggen u. S pelz
geſäet ; 5
lich erſt im folge
Monat . Welſchk
abgenommen , diee
pelrüben geeggt werden .

Weizen ger

Tabak . Der Tabak
wird geerntet , gebun
den , eingefaßt und auf
gehängt . Hänge ihn
nicht zu dicht .

Hopfenbau . Ernte .

Wieſen . D. Oehmd—⸗
ernte iſt im Gang .
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A
In Haus u. Hof .

Hanf und Flachs wer

2 den gehechelt. Es wird
Kraut eingeſchnitten , ge

8 1 keltert

cken zuſam
en und der

Dur Boden umgeſtoßen
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Elfter Monat
Windmonat November hat30 Tage ztes Vi

8
Nach dem 100j . Kalender
Wetter ſich , wie folgt , geſtalter0

9 ̃ ſck
* 4 9 10 10

8 51 11
24. kalt 1

3
ite

85 AllgemeineWochentage Evangeliſch Katholiſch Gen Notiz⸗Kalender51
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2 In Haus u. Hof2 1 mird gedroſchen die

Win t 6 1
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5B. .

8 Ack
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6 64



1898 2,Wiirrumm .
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hat 31—— 9

R „ 80
Nach dem 100j . Kalender2 Faa tercan 7

8 1 — 9 d. Wetter ſich, wiefolgt , ge en :
5 Am 5. Dez

4. 8 4429 8 25 vermiſcht
11 8 12 428 8 15 1

8 8 17 428 8 11 5
0 und25. 8 21 432 8 11 —

Wochentage
Allgemeine

5 Notiz⸗Kalender
Grundſätze

Evangeliſch Katholiſch

F134 »̟
I 12Freitag

5Samſtag

onnerſtag Longinus Natalie Elig . 85 “ In Haus u. Kof .
Aurelia Bibiana J . M. N wird gedroſchen , die

I 1an N 5 SS FrI . in
Kafſtan . Franz Xaver AN Frucht n in

nung fleißig
6 acht Röm. 1 0 13 in der enr

ies Seſandtſchaft . Matth . 11, 2 —10 40
geſehen

Euſe E B KH futterr el ebenfalls zu

Lazarus K2

Nemeſius

Chriſti Iunhriſttan

Foh . Ap . u. E.

Inſch . Kinder am
32 E keineThiomas C 50. 9

D ſſtehen. Vom
vid 6 31V. 4688av 8 tigen und

Sylve eſt KSchnitt hängt

*

nd Dauer der11
denanlagen ab

und d
vern
2 0u

9

Ge
d 6
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